
Der Heidesheimer Sandhas* lebt in einer 
einzig   artigen Land   schaftskombi na tion aus
urwüchsigen Rhein   au en, seltenen Flugsand -
dünen und beeindruckenden Hohlwegen. 
Er lädt Rad fahrer und Wan derer ein, seine 
vielfältige und schützenswerte Natur land-
 schaft zu entdecken und zu erleben. 

! Doch der Lebens raum des Sandhasen ist in
Gefahr: Der wert vollen »Som mer aue« droht 
die Zerstörung durch ein geplantes Baugebiet.

*»Sandhas« ist eine alte Spott bezeich   nung 
für die Heides heimer Bevölke rung.

der Burg Windeck zügig voranzu treiben,

so dass ab Herbst 2004 das wertvolle

Fundstück in einem eigenen Raum des

künftigen Burg museums ausgestellt wer-

den kann.

Und dann gibt es einen kleinen, drah-

tigen, dunkelhaarigen Mann, Tobias Boos

(36), dessen Marketing-Agentur

boos+goeckel in Heidesheim ihren Sitz

hat. Er sicherte sich die Vermark -

tungsrechte am Hei 

und verfügt zudem über ein Ma

ting-Konzept, die finanziell maro-

de Ge meinde mit dem Häschen zu

sanieren. »Der Fund bringt zu-

nächst einmal Tou 

Ort«, sagt Boos mit pfiffigem Lä-

cheln. Der Ha 
ins Heides heimer Wap 

Ortsfest in Hasen 

und eine Fülle von Artikeln pro 

ziert werden: das Ha 

Plastik figür chen am Schlüs 

anhänger oder Ha 

Kids. Aber das sind eher die Klei-

nigkeiten. Den zu 

kern – weitgehend als Park platz ge 

nutzt – will Boos zu einem Erleb -

nis park umgestalten, mit viel Was-

ser und Grün und natürlich mit

dort lebenden Hasen. »Das darf ru-

hig ein bis schen disneymäßig aus-

sehen«, meint der gelernte Ko -

mmu ni ka tions designer gelassen.

Am Rheinufer, das die Gemein-

de gerade neu gestaltet, sieht das

Konzept eine An le ge stelle für die Köln-

Düssel dorfer Ausflugsdampfer vor. Mit ei-

nem Shuttlebus sol len die Tour isten zum

Museum und zum Hasenpark gebracht

werden. »Das nutzt dem Heidesheimer

Gewer be – diese Massnahmen tragen sich

selbst«, beteu ert der quirlige boos+goe-

ckel-Chef.Im kommenden Jahr erwartet die

Hei desheimer ein Kom munal wahl kampf.

Da ist auch der designierte SPD-Bürger -

meister kan ditat Joa chim Borrr mann ganz

hasenmäßig drauf. Gegen über der Burg

steht die alte Markt halle, in der die

Land wirte aus dem »Dorf des Spargels,

des Obstes und des Weines« – so die

Eigen wer bung – frü her ihre landwirt -

schaftlichen Er zeug nisse ablieferten. Borr -

mann will die denkmal-geschützte Markt -

halle zu einem Bunny-Cen ter umbauen,

zwei zusätzliche Stock werke in die Hal-

le ein ziehen lassen, um gastronomi-

schen Be trie ben Raum zu geben. Natür-

lich, so Borr mann, sollen dort vor allem

Kaninchen- und Hasengerichte an ge -

boten werden. Auch das neu zu grün-

dende Fremdenverkehrsbüro und die

damit in Zusammenhang stehenden

Dienstleistungsbüros könnten hier un-

tergebracht werden. Weiter will der

Bürger meister kan ditat auf einer Etage ei-

nen Shop einrichten, in dem die von

boos+goeckel entworfenen Hasen-Artikel

Bleibt bloß noch das Nachbar dörfchen

Wackernheim, keine zwei Kilometer süd-

lich von Heidesheim, wo zusätzlicher

Durch gangs verkehr vom Flughafen Lay-

enhof ins Hasendorf Heidesheim be-

fürchtet wird. Da kann der boos+goeckel-

Chef nur schmunzeln. »Jahrhunderte lang

ha ben die Wackern heimer ihre Nach barn

als Sandhasen verspottet. Jetzt bleibt ih-

nen der Spott im Halse stecken.«
P.O. BRUCH
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in 23 Zentimeter großes Ton fi gür -

chen soll aus dem verschlafenen

7.500-Seelen-Dorf Heides heim am

Rhein, Vielfahrern wenn überhaupt als

Auto bahnausfahrt be kannt, eine Tour -

isten attraktion ma chen.

Dabei fing alles recht harmlos an. Im

Herbst 2002 leitete der Mainzer Archä-

ologe Hugo Warnke die Aus gra bungen an

der Burg Windeck, einer ehemaligen

Wasserburg. Unter den Fun da menten

der Burg, eine der raren Sehens -

würdigkeiten des ansonsten eher tristen

rheinhessischen Ortes, entdeckte Warn-

ke 18 Fragmente einer Ton figur. Für die

Heidesheimer, von ihren Nachbarn gern

als Sandhasen verspottet, ist die Gestalt

der Figur von besonderer Be deutung: ein

Hase. Auf etwa 24.000 Jahre schätzt

Warnke den töner  nen Heidesheimer

Sandhasen. Seine Gestalt erinnert an

die Frauen statuette vom Mainzer Linsen -

berg (Kasten) oder an die Venus von

Willen dorf, beides Figuren, die – extrem 

breite Hüften, übergroßer Busen – die

weibliche Fruchtbarkeit besonders beto-

nen. Welche Bedeutung das Heides -

heimer Hasenweib vor 24.000 Jahren

hatte, weiß auch Archäologe Warnke

nicht, eine kultische vermutlich.

Als erste beschäftigte sich die Heides -

heimer Gruppe »kultur+politik« mit den

archäologischen For schungs  ergeb nis sen.

Dieser Zusam menschluss von Alt-68ern,

jungen Attac nahe stehenden Leuten und

parteipolitisch  ungebundenen, kom-

munalpolitisch und kulturell jedoch in-

teressierten Bürgern wird Anfang Sep-

tember 2003 dem Heides heimer Bür-

germeister Hans-Werner Rump in einer

Feierstunde eine über 100fache Vergrö-

ßerung des Hasen überreichen. Etwa

260 Zentimeter misst die bunt bemalte

und mit Latex lack überzogenene Plastik.

»Die Ortsge mein de Heidesheim hat die

Idee von kultur+politik dankbar aufge-

griffen.« be kräf tigt Bürgermeister Rump

(CDU). Er verspricht, die Bauar beiten an
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INNOVATIVE KONZEPTE

Mit der Köln-Düsseldorfer 

zum Hasenweib

Heidesheim am Rhein, eine Gemeinde in Geldnot saniert sich mit archäologischem Fund.

Ein Projekt mit Modellcharakter?

Kultur+Marketing

»Wege entstehen

dadurch, dass man sie

geht.«

18 Fragmente: extrem breite Hüften, übergroßer Busen

Frauenstatuette 

vom Mainzer Linsen berg

Vorgeschichtlicher Fund von 1844 aus der

Sammlung  des »Vereins zur Erfor schung 

der rheinischen Ge schich te und Alter tümer«.

Bei zahlreichen Ausgra bungen, wie beispiel-

sweise in den 1920er Jahren am Linsenberg

im Stadt gebiet von Mainz wurde eine Jagd   -

 station der jüngeren Alt stein zeit auf ge deckt

(ca.  25.000 v.Chr.), die neben

Feuer stellen so wie zahlre-

ichen Werk   zeugen und

Schmuck  schnecken auch

zwei Fragmente von soge-

nannten »Venus sta tuet ten«

erbrachte. Diese auch aus

anderen Regi on en

bekannten stei ner nen

Frauen fig u ren ge hören

in ei nen uns heute

unbe kannten kul ti sch -

en Be reich und sind

die älte sten Zeugnisse 

prä his torischer Kunst

im rheinischen Raum. 
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der Burg Windeck zügig voranzu treiben,
so dass ab Herbst 2004 das wertvolle
Fundstück in einem eigenen Raum des
künftigen Burg museums ausgestellt wer-
den kann.

Und dann gibt es einen kleinen, drah-
tigen, dunkelhaarigen Mann, Tobias Boos
(36), dessen Marketing-Agentur
boos+goeckel in Heidesheim ihren Sitz
hat. Er sicherte sich die Vermark -
tungsrechte am Hei des heimer Hasen
und verfügt zudem über ein Marke -
ting-Konzept, die finanziell maro-
de Ge meinde mit dem Häschen zu
sanieren. »Der Fund bringt zu-
nächst einmal Tou risten in den
Ort«, sagt Boos mit pfiffigem Lä-
cheln. Der Ha se müs se natürlich
ins Heides heimer Wap  pen, das
Ortsfest in Hasen fest um be nannt
und eine Fülle von Artikeln pro du -
ziert werden: das Ha sen  weib als
Plastik figür chen am Schlüs sel -
anhänger oder Ha sen  kappen für
Kids. Aber das sind eher die Klei-
nigkeiten. Den zu be tonierten Orts -
 kern – weitgehend als Park platz ge -
nutzt – will Boos zu einem Erleb -
nis  park umgestalten, mit viel Was-
ser und Grün und natürlich mit
dort lebenden Hasen. »Das darf ru-
hig ein bis schen disneymäßig aus-
sehen«, meint der gelernte Ko -
mmu ni  ka tions  designer gelassen.

Am Rheinufer, das die Gemein-
de gerade neu gestaltet, sieht das
Konzept eine An le ge  stelle für die Köln-
Düssel dorfer Ausflugsdampfer vor. Mit ei-
nem Shuttlebus sol len die Tour  isten zum
Museum und zum Hasenpark gebracht
werden. »Das nutzt dem Heidesheimer
Gewer be – diese Massnahmen tragen sich
selbst«, beteu ert der quirlige boos+goe-
ckel-Chef.Im kommenden Jahr erwartet die
Hei desheimer ein Kom munal  wahl kampf.
Da ist auch der designierte SPD-Bürger -
meister kan ditat Joa chim Borrr mann ganz
hasenmäßig drauf. Gegen über der Burg
steht die alte Markt halle, in der die

Land  wirte aus dem »Dorf des Spargels,
des Obstes und des Weines« – so die
Eigen wer bung – frü  her ihre landwirt -
schaftlichen Er zeug  nisse ablieferten. Borr -
 mann will die denkmal-geschützte Markt -
halle zu einem Bunny-Cen ter umbauen,

zwei zusätzliche Stock werke in die Hal-
le ein ziehen lassen, um gastronomi-
schen Be trie ben Raum zu geben. Natür-
lich, so Borr  mann, sollen dort vor allem
Kaninchen- und Hasengerichte an ge -
boten werden. Auch das neu zu grün-
dende Fremdenverkehrsbüro und die
damit in Zusammenhang stehenden
Dienstleistungsbüros könnten hier un-
tergebracht werden. Weiter will der
Bürger meister kan ditat auf einer Etage ei-
nen Shop einrichten, in dem die von
boos+goeckel entworfenen Hasen-Artikel
verkauft werden. 

Bleibt bloß noch das Nachbar dörfchen
Wackernheim, keine zwei Kilometer süd-
lich von Heidesheim, wo zusätzlicher
Durch gangs verkehr vom Flughafen Lay-
enhof ins Hasendorf Heidesheim be-
fürchtet wird. Da kann der boos+goeckel-
Chef nur schmunzeln. »Jahrhunderte lang
ha ben die Wackern heimer ihre Nach barn
als Sandhasen verspottet. Jetzt bleibt ih-
nen der Spott im Halse stecken.«

P.O. BRUCH
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